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Die erzieherische und vorbeugende Rolle der Gerichte

Die sowjetischen Gerichte spielen bei der Erziehung der 
Werktätigen eine wichtige Rolle. W. I. Lenin hob hervor, 
daß „die erzieherische Bedeutung der Gerichte enorm“ ist.* 
Dabei unterstrich er besonders die vorbeugende Rolle der 
öffentlichen Gerichtsverhandlungen. Besondere Bedeutung 
maß er der Kultur der Prozeßführung und der sorgfältigen 
Vorbereitung der Verhandlung bei.

Eine wichtige Aufgabe der sozialistischen Rechtspre
chung ist nicht nur die Feststellung der Wahrheit und die 
Bestrafung der Schuldigen, sondern auch die Feststellung 
der Ursachen für Rechtsverletzungen und der sie begün
stigenden Bedingungen sowie das konsequente Einleiten 
von Maßnahmen zu ihrer Beseitigung. Gerade darauf be
ruht die gesamte praktische Arbeit der Gerichte beim 
Kampf um die Festigung der Gesetzlichkeit und Rechts
ordnung.

Lange vor der Großen Sozialistischen Oktoberrevolu
tion schrieb W. I. Lenin: „Die Straße interessiert sich nicht 
nur dafür, ja sogar nicht so sehr dafür, ob die betreffende 
Handlung als Beleidigung, Mißhandlung oder schwere 
Mißhandlung anzusehen ist und welche Art und Form der 
Strafe man für sie festsetzt, als vielmehr dafür, daß alle 
sozialen und politischen Fäden des Verbrechens und seine 
Bedeutung bis zur Wurzel aufgedeckt und öffentlich be
leuchtet werden, daß aus dem Gerichtsverfahren Lehren 
für die öffentliche Moral und die praktische Politik gezo
gen werden.“2 Darin liegt die Bedeutung der vorbeugen
den Funktion der Rechtsprechung.

Die neuen Gesetzgebungsakte zum Strafrecht vom Fe
bruar 1977 sehen die Möglichkeit vor, daß gegenüber Per
sonen, die Straftaten mit geringer Gesellschaftsgefährlich
keit begangen haben und die ohne Isolierung von der Ge
sellschaft gebessert werden können, solche Maßnahmen 
angewendet werden wie bedingte Verurteilung zu Frei
heitsentzug mit obligatorischer Heranziehung des Verurteil
ten zur Arbeit oder Besserungsarbeit, Geldstrafe u. a. oder 
die Möglichkeit der Einstellung des Strafverfahrens unter 
Anwendung administrativer Einwirkungsmaßnahmen. Die 
Anwendung dieser Neuerungen bedeutet jedoch bei wei
tem nicht einen Abbau gerichtlicher Zwangsmaßnahmen 
gegenüber Perspnen, die sich der Begehung schwerer und 
anderer gefährlicher Verbrechen schuldig gemacht haben 
oder gegen Rückfalltäter, die sich hartnäckig weigern, den 
Weg der Besserung einzuschlagen. Im Gegenteil: Im 
Kampf gegen gefährliche Verbrechen und gegen böswillige 
Straftäter sind die Gerichte verpflichtet, jene Härte und 
Unversöhnlichkeit an den Tag zu legen, zu denen sie das 
Gesetz verpflichtet.

Hohe Anforderungen an die Arbeit der Gerichte

Die weitere Erhöhung der Rolle des Gerichts als eines 
Organs, das dazu berufen ist, über die sozialistische Ge
setzlichkeit zu wachen, die berechtigten Interessen des So
wjetstaates und die den Bürgern gewährten Rechte und 
Freiheiten zu schützen, verlangt von den Gerichten, stän
dig ihre Tätigkeit zu vervollkommnen, hohe Prinzipien
festigkeit und Operativität zu zeigen und ihre Verbindung 
zu den Massen, den gesellschaftlichen Organisationen und 
den Kollektiven der Werktätigen zu festigen.

In den letzten Jahren führten die Partei und die so
wjetische Regierung eine Reihe, von Maßnahmen durch, 
die auf die weitere Festigung der sozialistischen Gesetz
lichkeit, die Konsolidierung der Gesellschaftsordnung und 
die Erhöhung der Autorität des Gerichts als Organ der so
zialistischen Rechtsprechung gerichtet waren. Dadurch 
wurde es möglich, die Tätigkeit der Gerichte zu verbessern. 
Die Verfahren wurden in höherer Qualität durchgeführt; 
sie spielten eine größere Rolle bei der Vorbeugung gegen 
Rechtsverletzungen, und der Kontakt zur Öffentlichkeit 
wurde gefestigt.

Jetzt stehen vor den Gerichten neue, wichtige Aufga
ben. Nach wie vor sind sie verpflichtet, einen entschiede
nen Kampf gegen die Kriminalität und andere Rechtsver
letzungen zu führen, ihre Tätigkeit ständig zu vervoll
kommnen und sie auf der Grundlage der strengsten Ein
haltung der sozialistischen Gesetzlichkeit effektiver zu ge
stalten.

Besondere Bedeutung kommt der Bekämpfung solcher 
Straftaten zu, wie Entwendung von staatlichem und ge
sellschaftlichem Vermögen, Rowdytum, Wirtschaftsstraf
taten, Straftaten Minderjähriger und Rückfallkriminalität.

Die wichtigsten Aufgaben der Gerichte bleiben der 
Schutz von Leben, Gesundheit und Würde der Person, der 
Schutz von Wohnungsmiet-, Arbeits- und anderen Rechten 
und gesetzlichen Interessen der Bürger sowie eine ach
tungsvolle Einstellung gegenüber den Belangen und An
fragen der Werktätigen.

Der Hinweis von Genossen L. I. Breshnew auf dem 
Maiplenum des Zentralkomitees der KPdSU ist von allen 
Gerichten als streng verbindlicher Leitsatz zu verstehen:

.. Die neue Verfassung muß zu einer wesentlichen Ver
besserung der Arbeit aller Organe führen, die die strikte 
Einhaltung der Forderungen der sowjetischen Gesetze ge
währleisten müssen. Ich spreche von der Staatsanwalt
schaft, dem Gericht, dem Schiedsgericht sowie von anderen 
administrativen Organen und der Volkskontrolle. Die Par
tei erwartet von allen diesen Organen eine noch größere 
Initiative sowie Prinzipientreue und Unversöhnlichkeit im 
Kampf gegen jedwede Verletzungen der sowjetischen 
Rechtsordnung.“2 Zweifellos werden die sowjetischen Ge
richte die ihnen gestellten großen Aufgaben vor allem un
ter der Voraussetzung erfüllen können, daß jede von ihnen 
in einer konkreten Sache getroffene Entscheidung gesetz
lich und begründet ist und daß die Gerechtigkeit ihrer Ent
scheidungen allgemein anerkannt wird. Das erfordert ho
hes fachliches Niveau, eingehende Kenntnis der Unterlagen 
des Falles und des Gesetzes und die Fähigkeit des Gerichts, 
seine Schlußfolgerungen jedem Zuhörerkreis verständlich 
und zugänglich zu machen, sowie echte Unvoreingenom- 
menheit und Objektivität der Richter.

Vervollkommnung der gerichtlichen Tätigkeit

Bekanntlich gab es in den letzten Jahren in der organisa
torischen Leitung des sowjetischen Gerichtssystems einige 
Veränderungen. Seit der Bildung des Ministeriums der 
Justiz der UdSSR und der Ministerien der Justiz der 
Unionsrepubliken ist es den Gerichten möglich, ihre Auf
merksamkeit darauf zu konzentrieren, daß die gericht
lichen Verfahren unter solchen Bedingungen durchgeführt 
werden können, die zu einer hohen vorbeugenden und 
erzieherischen Wirksamkeit der Entscheidung, zu einer 
eingehenden Aufdeckung der Ursachen und Bedingungen, 
durch die es zu Straftaten kommt, und zur Rechtspropa
ganda beitragen.

Große Bedeutung hat der ständige fachliche Kontakt 
der Gerichte zu den Organen der Staatsanwaltschaft, de
nen die Aufsicht über die Durchsetzung der Gesetze ob
liegt. Die Staatsanwaltschaft und das Gericht üben dem 
Charakter nach unterschiedliche Funktionen aus, ihre Tä
tigkeit ist jedoch eng miteinander verbunden und eine 
wesentliche Garantie für die Gewährleistung der strikten 
Gesetzlichkeit bei der Durchführung der Zivil- und Straf
verfahren sowie für die Festigung der sowjetischen Rechts
ordnung.

Es ist auch offensichtlich, daß der enge fachliche Kon
takt der Gerichte zum Ministerium für Innere Angelegen
heiten der UdSSR und seinen Organen notwendig ist, um 
die höchste Wirksamkeit in der Rechtsprechung und bei 
der Festigung der öffentlichen Ordnung zu erreichen. Diese 
Organe stehen mit breiten Schichten der Bevölkerung in 
unmittelbarer Verbindung, sie kennen den Stand und die 
Entwicklung der Rechtsverletzungen gut und leisten eine


